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BUNDESGERICHTSHOF

IX.2B 322/75 BESCHLUSS

@ ‘@D court, TENNEND, GNEND Conads,

Kl¥ger und Feschwerdeftthrer,

- ProzeGbevollmichtigter: Aechtsanwalt HED, WD -
gogen

Land Baden~Wlrttesberg,
vertroten durch dar Justisministerius Baden-~WiUrttemberg,
Schillerplats 4, Stuttgart 1,

Cd Beklagten umd Beschwerdegegner



Per I°, Ziviliaenst der ‘undesgaerichishoefs hat am
7%« Februar 1978 durch die Richter Ur, Thums, Jorn,
Honkel, Portasmn und lr, Lang

bszchlossang

Ide Beschwerds des Hl¥gers gegen die
flchtzulessung deor Revision (s Urteil
des 9. Zivilsensts des Oberlendesge~
rdchts Stuttgart vom 20, Dexember 1974
wird zuriickgewiasen.

Das Hesohwverdeverfshren st gebiihren-
und sualagenfrel; dis sudergerichtli-
chen Xosten trdgt der Kllger,

Griunde
e

tAn gesetziicher Crumd fir die Zulassung der Revision
(i 219 aba, 7 BEG) llegt micht ver,

Las Herufungsurteil beruht zuf der dem Tetrichter vore
vehaltonsn Yirdigung der Sewsise und Usstinde des :Zinzel-
falls. Do Angriffe der Peschwerde gegen die Rewelswlirdi-
gung fUhren nicht zur Iulassung der fevision,

Py Thaga S
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	wird surückgewleBen.
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